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1. Corona: Veränderte Rahmenbedingungen 
der demografischen Entwicklung 

Ausgewählte Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus:

• ab 17. März 2020: Erster „harter“ Lockdown:
Umfangreiche Kontaktbeschränkungen u.a. durch Schließung von Einrichtungen wie Schulen, Kita, 
Gastronomie, Kultur- und Sporteinrichtungen sowie breiter Bereiche des Einzelhandels

• ab 10. April 2020: strenge Einreisebeschränkungen nach 
Deutschland

• ab 3. Mai 2020 schrittweise Lockerungen

• ab 2. November 2020 „Lockdown light“ (Teil-Lockdown)
 ab 16. Dezember 2020 Zweiter „harter“ Lockdown

• ab April 2021 schrittweise Lockerungen, 
am 30.06.2021 offizielles Ende des Zweiten Lockdown
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7-Tage-Inzidenz der Covid-19-Fälle 
in Thüringen 2020 und 2021



2.1 Auswirkungen auf die natürlichen
Bevölkerungsbewegungen: Sterbefälle

Zahl der Sterbefälle in Thüringen 2020 und 2021 nach Kalenderwochen
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• Monatliche Sterbefallzahlen 
teilweise 40 Prozent über den 
Vorjahren 
(Dez 2020, Jan 2021, Okt-Dez 2021)

• Lockdown: geringere Zahl an 
Todesfällen durch andere 
Infektionskrankheiten

• Rückgang der Lebenserwartung
Sterbetafel 2018/2020  2019/2021
- Männer:    77,7 Jahre  77,2 Jahre 
- Frauen:      83,3 Jahre  83,0 Jahre



2.1 Auswirkungen auf die natürlichen
Bevölkerungsbewegungen: Sterbefälle

Corona-Fälle und Corona-Sterbefälle je 1 000 Einwohner 2021 nach Alter und Geschlecht
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• bislang rund 7900 Sterbefälle 
an/mit Corona in Thüringen 
(53% Männer)

• Männer sterben häufiger an 
Corona als Frauen

• Anstieg der altersspezifischen 
Sterberate in allen 
Altersgruppen

• Anstieg der allgemeinen 
Sterbeziffer
2019: 13,7 Gest. je 1 000 Einw.
2021: 16,5 Gest. je 1 000 Einw.



2.2 Auswirkungen auf die natürlichen
Bevölkerungsbewegungen: Geburten

6

Lebendgeborene in Thüringen 2017 bis 2021 nach Monaten

 Geburtenentwicklung in Thüringen 2020/2021 kaum durch Corona-Pandemie beeinflusst

Geburten pro Jahr:
18 132 17 437 16 647 15 991 15 377



3. Auswirkungen auf die Wanderungen

Rückgang des Wanderungsvolumens* (Zuzüge + Fortzüge) 2020 gegenüber 2019:

• Wanderungen insgesamt: -9,5 Prozent

• Wanderungen innerhalb Thüringens:  -5,4 Prozent

• Wanderungen über die Landesgrenze: -12,1 Prozent

o innerdeutschen Wanderungen: -3,7 Prozent

o Wanderungen mit dem Ausland: -24,8 Prozent

* ohne Wanderungsbewegungen deren Herkunft bzw. Ziel nicht bekannt war 
(ohne Angabe „unbekanntes Ausland“ und „ungeklärt und ohne Angabe“)
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3.1 Auswirkungen auf die 
Wanderungen mit dem Ausland

* ohne Wanderungsbewegungen deren 
Herkunft bzw. Ziel nicht bekannt war 
(Angabe „unbekanntes Ausland“ und 
„ungeklärt und ohne Angabe“) 8

Wanderungen mit dem Ausland 2017 bis 2021 nach Monaten*

Saldo:        +11 097 +9 585 +8 260 +5 751 +9 786    Personen 

Veränderung 2020 ggü. 2019

 Zuzüge:    - 25,8 %
EU-Staaten: - 8,8 %

Nicht-EU-Staaten: - 34,1 %

 Fortzüge: - 23,3 %
EU-Staaten: - 21,1 %
Nicht-EU-Staaten: - 28,4 %



3.2 Auswirkungen auf die 
Wanderungen mit anderen Bundesländern
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Wanderungen mit den anderen Bundesländern 2017 bis 2021 nach Monaten

Saldo:        -4 021 -3 871 -3 773 -3 498 -2 249      Personen 

Veränderung 2020 ggü. 2019

 Zuzüge:    - 3,4 %

 Fortzüge: - 3,9 %



3.3 Auswirkungen auf die 
Wanderungen innerhalb Thüringens
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Wanderungen über Gemeindegrenzen innerhalb Thüringens 2017 bis 2021 nach Monaten (Gebietsstand: 31.12.2021)

Veränderung 2020 ggü. 2019

 Wanderungsvolumen (Zuzüge + Fortzüge):   
- 5,4 %



4. Auswirkungen der Corona-Pandemie auf 
die Bevölkerungsentwicklung in Thüringen
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Bevölkerungsentwicklung 2020 und 2021 – Vergleich der realen Entwicklung mit der vorausberechneten 
(erwartbaren) Entwicklung auf Basis der Bevölkerungsbewegungen 2019

Jahr
Geborene Gestorbene

Natürlicher 
Saldo

Zuzüge Fortzüge
Wanderungs-

saldo
Bevölkerung am 

31.12.*

Personen

Ausgangsjahr

2019 16 647 29 196 - 12 549 54 017 50 645 3 372 2 133 378

IST-Entwicklung

2020 15 991 30 226 - 14 235 46 990 45 573 1 417 2 120 237

2021 15 377 34 830 - 19 453 53 895 45 415 8 480 2 108 863

Vorausberechnung auf Basis 2019

2020 15 854 29 761 - 13 907 54 017 50 645 3 372 2 122 843

2021 15 339 30 475 - 15 136 54 017 50 645 3 372 2 111 079

Differenz IST-Entwicklung - Vorausberechnung

2020 137 (+0,9 %) 465   (+1,6 %) - 328 - 7 027 (-13,2 %) - 5 072 (-10,0 %) - 1 955 - 2 606

2021 38 (+0,2 %) 4 355 (+14,3 %) - 4 317 - 122   (-0,2 %) - 5 230 (-10,3 %) 5 108 - 2 216

* Einschließlich Korrekturen , die bei der Vorausberechnung nicht berücksichtigt werden können
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zum Nachlesen:
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